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  Beitragsordnung  

         Waldbauernverband NRW e. V. 
 

 

 

Die Beitragsordnung bestimmt die Höhe der zu erhebenden Mitgliedsbeiträgen, die gemäß 

§ 9 Abs. 4 der Satzung des Waldbauernverbandes NRW e. V.  (WBV) von der Delegierten-

versammlung festgelegt werden.  

 

I. Allgemeines 

1. Den Mitgliedsbeitrag haben folgende Mitglieder direkt an die Geschäftsstelle des 

Verbandes in Düsseldorf zu entrichten: 

 Waldbesitzer als Einzelmitglieder mit persönlich begründeter Mitgliedschaft (nach-

folgend Einzelmitglieder genannt) 

 forstliche Zusammenschlüsse als korporatives Mitglied (nachfolgend korporative 

Mitglieder genannt) 

 außerordentliche Mitglieder. 

2. Der Mitgliedsbeitrag setzt sich aus einem Grundbeitrag und einem möglichen Umla-

gebeitrag für die Bezirksgruppen zusammen. 

3. Der Mitgliedsbeitrag wird als Jahresbeitrag festgesetzt. Dieser wird jährlich durch 

die Geschäftsstelle Düsseldorf für das laufende Jahr erhoben. Der Mitgliedsbeitrag 

wird nach Zahlungsaufforderung durch die Geschäftsstelle fällig. 

4. Der Mitgliedsbeitrag ist auf das Konto des Verbandes zu überweisen oder wird ein-

gezogen. Jedes der unter Punkt 1. genannten Mitglieder, mit Ausnahme der Ehren-

mitglieder, erhält eine Mitgliedsnummer.  

5. Austrittserklärungen während des Jahres bewirken keine Ermäßigung des Jahresbei-

trags.  

6. Bei Tod eines Mitglieds im Laufe des Jahres wird der Mitgliedsbeitrag anteilig ge-

schuldet. 

7. Der Beitragsberechnung werden nur in NRW gelegene Flächen zugrunde gelegt. 
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II. Mitgliedsbeiträge (Grundbeitrag) 

II a Einzelmitglieder 

8. Für alle Einzelmitglieder beträgt der Mindestbeitrag 40,- EURO pro Jahr.  

9. Der Mitgliedsbeitrag für neue Einzelmitglieder beträgt 1,90 EURO pro Jahr und 

Hektar. 

II b Forstliche Zusammenschlüsse (korporative Mitglieder, ausgenommen 

Forstwirtschaftliche Vereinigungen) 

10. Hierunter fallen korporative Mitglieder, wie anerkannte Forstbetriebsgemeinschaf-

ten und Waldgenossenschaften. Privatrechtliche Zusammenschlüsse von anerkann-

ten Forstbetriebsgemeinschaften oder ähnlichen Zusammenschlüssen werden ge-

sondert betrachtet. 

11. Der Mitgliedsbeitrag für neue korporative Mitglieder beträgt 0,90 EURO pro Jahr 

und Hektar. 

12. Für korporative Mitglieder beträgt der Mindestbeitrag 110,- EURO pro Jahr.  

Für korporative Mitglieder mit einer Flächengröße bis 50 ha wird der Mindestbeitrag 

auf 40 €, für korporative Mitglieder mit einer Flächengröße über 50 bis 75 ha auf  

70 € ermäßigt. 

II c Forstwirtschaftliche Vereinigungen 

13. Der Mitgliedsbeitrag für Forstwirtschaftliche Vereinigungen (privatrechtliche Zu-

sammenschlüsse von anerkannten Forstbetriebsgemeinschaften oder ähnlichen Zu-

sammenschlüssen) beträgt 200,- EURO pro Jahr. 

II d Außerordentliche Mitglieder 

14. Außerordentliche Mitglieder sind Mitglieder, die keine Waldflächen in Nordrhein-

Westfalen besitzen, die den Verband aber dennoch finanziell unterstützen möchten. 

15. Für außerordentliche Mitglieder beträgt der Mitgliedsbeitrag 40,- EURO pro Jahr. 

III Beitragsermäßigung  

16. Einzelmitgliedern, die gleichzeitig Mitglied einer dem Waldbauernverband ange-

schlossenen Korporation (keine Forstwirtschaftlichen Vereinigungen) mit mindes-

tens 20 Einzelbetrieben sind, kann der WBV eine Beitragsrückerstattung von  

50 % auf den Mitgliedsbeitrag der Einzelmitgliedschaft gewähren. Die Erstattung hat 

das Einzelmitglied formlos bei der Geschäftsstelle Düsseldorf einmalig anzufordern. 

Als Nachweis für die FBG-Mitgliedschaft und die Größe der forstlichen Betriebsflä-

che ist die FBG-Rechnung vorzulegen.  
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Die Erstattung des Einzelmitgliedsbeitrages erfolgt nur, soweit der Mindestbeitrag 

nicht unterschritten wird. 

Die Beitragsrückerstattung wird nur für den Grundbeitrag gewährt, nicht für den 

Umlagebeitrag für die Bezirksgruppenarbeit. 

17. Der Vorstand ist ermächtigt, im Einzelfall den Mindestbeitrag für Forstliche Zu-

sammenschlüsse i. S. d. Ziffer 14 bis zur Höhe des Mindestbeitrages i. S. d. Ziffer 8 

herabzusetzen, soweit dies im Hinblick auf die aktuelle wirtschaftliche Situation des 

Forstlichen Zusammenschlusses angemessen erscheint. 

IV. Umlagebeitrag für die Bezirksgruppenarbeit (s. Ziffer 2) 

18. Zusätzlich zu den unter II. genannten Mitgliedsbeiträgen kann für die Arbeit der Be-

zirksgruppen (BZG) ein Umlagebeitrag erhoben werden. Hierfür melden die BZGen 

rechtzeitig vor Beitragserhebung ihren Bedarf an die Geschäftsstelle Düsseldorf. Die 

Umlagehöhe ist von der Mitgliederversammlung der Bezirksgruppe zu beschließen. 

Nach Zustimmung des Vorstandes rechnet die Geschäftsstelle Düsseldorf den ge-

meldeten Bedarf (als Beitrag pro ha Mitgliedsfläche oder Gesamtbeitrag) auf die 

Mitglieder der BZG um und erhebt den Umlagebeitrag mit dem Grundbeitrag (II). 

Der eingegangene Umlagebeitrag wird an die Bezirksgruppe weitergeleitet.  

V. Inkrafttreten 

19. Die Beitragsordnung gilt mit Beschluss vom 14. September 2011 und tritt rückwir-

kend zum 01.01.2011 in Kraft. Durch Änderungsbeschluss vom 11. September 2013 

wurde der § 14 der Beitragsordnung rückwirkend zum 01.01.2013 verändert. Durch 

Änderungsbeschluss vom 24. September 2014 wurde der § 20 der Beitragsordnung 

geändert. Durch Änderungsbeschluss vom 14. September 2023 wurden die Punkte  

II a, II b und III d der Beitragsordnung geändert.  


